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Neue Höchstspannungsleitungen
und gute Nachbarschaft?

Klaus Rohmund, 6. Mai 2010
Bürgerinitiative Keine 380-kV-Freileitung im Werra-Meißner-Kreis  e.V.
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Transpower-
Präsentation

07. April 2010 – Delligsen

380-kV-Stromtrasse
Wahle – Mecklar

(Braunschweig – Bad Hersfeld)

5 Varianten in Niedersachsen
2 Varianten in Hessen

Variante B in Hessen -
führt durch den Werra-Meißner-Kreis
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Nachbarn: Technik / Schutzgüter
Menschen – Tiere - Landschaft - Natur
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Technikartefakte
vs.

Menschen

Foto: Windhorst, Colnrade



5

Foto: Rohmund, Meißner

Meißnervorland
- Nordhessen 

Freileitungen
im Doppelpack 
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Foto: Rohmund, Meißner

Meißner-
Germerode

Leitungen
immer
im Blick
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Foto: Rohmund, Meißner

Meißner-
Germerode

Wohnen 
am 

Strommast

- da könnte bald 
noch ein ……
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Foto: Siegel, Delligsen

Dellligsen
in der 

Hilsmulde
Niedersachsen

Leitungen
in 

Siedlungsnähe
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Foto: Schwedes, Lohfelden

Lohfelden
bei Kassel

Ein Leben unter
Höchstspannung
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Foto: Schrader, DUH

Krefeld

Wohnen am 
„Drehstromkreuz“
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Foto: Schrader, DUH

Krefeld

Wohnen an 
Strommasten

- Ein Dokument der 
Realität: Ungleiche 
Nachbarschaft bzw. 

Partnerschaft
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Die Nachbarn knicken ein   - worst case



�� Wirkungen /Auswirkungen  neuer StromtrassenWirkungen /Auswirkungen  neuer Stromtrassen

−− bei Freileitungen (gesetzlicher Standard derzeit)bei Freileitungen (gesetzlicher Standard derzeit)

Eingriffe inEingriffe in

Landschaft durch optische VerLandschaft durch optische Veräänderungnderung

LebensqualitLebensqualitäät durch EMFt durch EMF

Immobilien mit WertverlustenImmobilien mit Wertverlusten

diverse Schutzgebietediverse Schutzgebiete

naturnahen Tourismusnaturnahen Tourismus
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Hardfacts:  
Rechtsrahmen 

Softfacts:  
Betroffenheit

Projekt / Vorhaben:   Neue Stromtrassen

Neue Situation / Veränderungsprozess 
für die Anwohner
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Energierecht
Rechtsrahmen 

Anwohner
Behörden

Mensch

Energietechnik

Projekt
Neue Stromtrasse 

Interessen-
Verbände

Naturschutz

Bündelung
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Bündelung

Anwohner
Transporttechnik

AC/DC etc.

TEN-E-Leitlinien

NOVA

Projekt
Neue Stromtrasse 

EMF-
Grenzwerte 

dena-Netzstudien
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Vorhabenträger

Anwohner

BNetzA

Planfeststellung

LPlBehörden

Kommunen
TÖB

ROV

AkteureAkteure

dena

Kraftwerksbetreiber

Politik

Verfahren
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Sicht der Anwohner / Sicht der Anwohner / „„NachbarnNachbarn““

Ein grundsEin grundsäätzlicher tzlicher „„WiderspruchWiderspruch““

�� Wirtschaftlichkeit ?Wirtschaftlichkeit ?

oo EEEE--FFöörderung wird und ist akzeptiertrderung wird und ist akzeptiert

oo EE erfordert NetzanbindungEE erfordert Netzanbindung

oo EE kausal fEE kausal füür Umr Um-- und Ausbau des Stromnetzes und Ausbau des Stromnetzes ––
KohKohäärenz: Erzeugung und Netzrenz: Erzeugung und Netz

oo Bei Erdkabel wird die wirtschaftliche  bzw. Kostenfrage Bei Erdkabel wird die wirtschaftliche  bzw. Kostenfrage 
zum Primat bzw. Totschlagargumentzum Primat bzw. Totschlagargument

oo Nachteile der Anwohner werden nicht kompensiert Nachteile der Anwohner werden nicht kompensiert ––
keine Entschkeine Entschäädigung!digung!
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EnLAG EnLAG -- Nachbarschaftshilfe?Nachbarschaftshilfe?

�� Ja Ja –– ffüür die Vorhabentrr die Vorhabenträägerger
�� Nein Nein -- ffüür die Anwohnerr die Anwohner

oo Einengung des Rechtsweges Einengung des Rechtsweges –– nur eine Instanznur eine Instanz

oo Keine verbindliche AbstandsregelungKeine verbindliche Abstandsregelung

oo Erdkabeloption in Erdkabeloption in §§ 2: juristisches Sedativum, 2: juristisches Sedativum, 
keinem ist gedient (keinem ist gedient (ÜÜNB, Anwohner) NB, Anwohner) –– bleibt hinter bleibt hinter 
dem Status des Erdkabelgesetzes in Niedersachsen dem Status des Erdkabelgesetzes in Niedersachsen 
zurzurüück ck –– nur Kannnur Kann--Regelung mit einem Regelung mit einem 
Bedingungskonstrukt!  Bedingungskonstrukt!  

oo Unzureichender Anreiz fUnzureichender Anreiz füür technische Innovationr technische Innovation



20

Ein Seitenblick

�� FernstraFernstraßßenausbau enausbau (BAB, Bundesstra(BAB, Bundesstraßßen)en)

Gleiche InfrastrukturqualitGleiche Infrastrukturqualitäät ft füür betroffene    r betroffene    

Anwohner (Bundesverkehrswegeplan, EnLAG)Anwohner (Bundesverkehrswegeplan, EnLAG)

Tunnel, SchallschutzmaTunnel, Schallschutzmaßßnahmen (Wnahmen (Wäälle, lle, 

Fenster), Umsiedlung, EntschFenster), Umsiedlung, Entschäädigung von digung von 

ImmobilienbesitzernImmobilienbesitzern

�� Beurteilungsschema Beurteilungsschema Erdkabel vs. FreileitungErdkabel vs. Freileitung

Schweizer Modellprojekt Schweizer Modellprojekt –– UVEKUVEK

www.bfe.admin.chwww.bfe.admin.ch
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Spezielle Aspekte / HinweiseSpezielle Aspekte / Hinweise

�� BundestagBundestag--EntschlieEntschließßung zum EnLAG ung zum EnLAG 

HGHGÜÜ als Technik der Zukunftals Technik der Zukunft

�� DDäänemark: Ambitioniertes Erdkabelprogramm mitnemark: Ambitioniertes Erdkabelprogramm mit

staatlicher Unterststaatlicher Unterstüützung tzung 

�� Minimierung EMFMinimierung EMF

-- Masttypen Masttypen 

-- Minimierung nach Prof. KegelMinimierung nach Prof. Kegel
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DEUTSCHER BUNDESTAG Ausschussdrucksache 16(9)1514DEUTSCHER BUNDESTAG Ausschussdrucksache 16(9)1514

16. Wahlperiode 5. Mai 200916. Wahlperiode 5. Mai 2009

Ausschuss fAusschuss füür Wirtschaftr Wirtschaft

und Technologieund Technologie

EntschlieEntschließßungsantragungsantrag

der Mitglieder der Fraktion der CDU/CSU sowie der Fraktion der Sder Mitglieder der Fraktion der CDU/CSU sowie der Fraktion der SPDPD

im Ausschuss fim Ausschuss füür Wirtschaft und Technologier Wirtschaft und Technologie

zum Gesetzentwurf der Bundesregierung zur Beschleunigung deszum Gesetzentwurf der Bundesregierung zur Beschleunigung des

Ausbaus der HAusbaus der Hööchstspannungsnetze chstspannungsnetze 
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II. Hochspannungsgleichstromübertragung
A. Der Deutsche Bundestag stellt fest,
dass die Hochspannungsgleichstromübertragung (HGÜ) eine bedeutende 
Technologie für den Stromtransport ist, die möglichst bald im deutschen 
Verbundnetz zumEinsatz kommen sollte.
B. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf,
den Einsatz der HGÜ-Technik im Höchstspannungsübertragungsnetz bei der 
nächstenAnpassung des Bedarfsplans zum Energieleitungsausbaugesetz
entsprechendzu berücksichtigen, wenn konkrete Leitungsbauprojekte 
identifiziert werden, dietechnisch wie wirtschaftlich effizient sind.



Feldminimierung Feldminimierung –– Prof. Reinhard Kegel, LProf. Reinhard Kegel, Lüübeckbeck

www.iev.de   / www.iev.de   / www.iev.chwww.iev.ch

�� GeometrieGeometrie

�� PhasenauslPhasenauslööschungschung

�� KadentheorieKadentheorie

�� KistenmacherKistenmacher--TheorieTheorie

�� MomentenMomenten--MethodeMethode

�� CGCG--VerfahrenVerfahren

�� GradientenabstiegsverfahrenGradientenabstiegsverfahren

�� KombinationsmethodenKombinationsmethoden
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Die Menschen an den Stromtrassen Die Menschen an den Stromtrassen 

(B(Büürgerinitiativen) stellen Fragen zurgerinitiativen) stellen Fragen zu……....

�� Notwendigkeit des Umfanges neuer NetzeNotwendigkeit des Umfanges neuer Netze

�� Kombination / Mix zentraler und dezentraler ErzeugungKombination / Mix zentraler und dezentraler Erzeugung

�� Konfliktgeminderte TrassenfKonfliktgeminderte Trassenfüührunghrung

�� Unterirdische LeitungsfUnterirdische Leitungsfüührunghrung

�� Innovative Technik (HGInnovative Technik (HGÜÜ) ) –– verlustarm / strahlungsarmverlustarm / strahlungsarm
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Unsere Erwartungen als Unsere Erwartungen als „„NachbarnNachbarn““::

Gesetzgeber / PolitikGesetzgeber / Politik

�� Dezidierte und verbindliche Vorgaben zum NetzausbauDezidierte und verbindliche Vorgaben zum Netzausbau

�� Erdkabel auf 110Erdkabel auf 110--kVkV––Ebene als RegelfallEbene als Regelfall

�� Ausdehnung der Erdkabelprojekte auf 380Ausdehnung der Erdkabelprojekte auf 380--kVkV--EbeneEbene

�� Forschungsprojekte mit FForschungsprojekte mit Föördermitteln der rdermitteln der ööffentlichen ffentlichen 
Hand (Bund) Hand (Bund) –– Komplette ErdkabeltrassenKomplette Erdkabeltrassen

�� Anpassung der Grenzwerte (EMF)Anpassung der Grenzwerte (EMF)

�� UmlagefUmlagefäähigkeit der Mehrkostenhigkeit der Mehrkosten

�� Finanzielle Kompensation fFinanzielle Kompensation füür Betroffener Betroffene
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Unsere Erwartungen als Unsere Erwartungen als „„NachbarnNachbarn““::

LandesplanungsbehLandesplanungsbehöörden, Vorhabentrrden, Vorhabenträäger / NBger / NB

�� FrFrüühzeitige, umfassende Informationseinbindunghzeitige, umfassende Informationseinbindung

�� Transparente, sachlich nachvollziehbare AblTransparente, sachlich nachvollziehbare Ablääufe  und ufe  und 
Verfahren (Prozesse)Verfahren (Prozesse)

�� Nachhaltige Partizipation bei der EntscheidungsfindungNachhaltige Partizipation bei der Entscheidungsfindung

�� Innovative Techniken des StromtransportesInnovative Techniken des Stromtransportes

�� BBüündelung des Transportes / Overlaynetz ndelung des Transportes / Overlaynetz 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Foto: Rohmund, Meißner


